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Hallo liebe Fußballfreunde,Hallo liebe Fußballfreunde,
                                                                                                                                                      
herzlich Willkommen zum Spieltag vom 23. - 25.09.2022.
 

Am Freitag starten wie gewohnt die C-Mädels. Zu Hause um 18.00 Uhr wird die SG
Ostbaar empfangen.
Samstagmittag um 13.00 Uhr gibt es das heiße Stadtderby der Herren 2 gegen den
FC Neustadt 2. Anschließend gibt es eine Einlage der B-Mädels gegen den SSC
Donaueschingen. Anpiff ist 15.15 Uhr. Den Abschluss des Tages machen die Herren
um 17.30 Uhr gegen den SV Göschweiler.
13.00 Uhr ist der Beginn des ersten Sonntagsspiel. Die Damen 2 haben die SG
Lenzkirch-Schluchsee zum Derby zu Gast. Ab 15.30 Uhr findet der
Spieltagsabschluss mit den Damen gegen den SV Litzelstetten statt.
 

Für den Spieltag freuen wir uns auf die Gäste aus der Ostbaar, Neustadt,
Donaueschingen, Lenzkirch-Schluchsee und Litzelstetten, deren Fans und dürfen
die Schiedsrichter begrüßen. 

Wir wünschen den Spielen einen spannenden und fairen Verlauf.
      

Euer Seemer RedaktionsteamEuer Seemer Redaktionsteam
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Am 19. Juli und damit sieben Wochen vor Rundenbeginn startete die Vorbereitung. Wie aus der
letzten Saison von Trainer Heiko Mahler gewohnt, begannen die ersten Trainings mit
Laufeinheiten. Das A und O der guten Rückrunde war die Kondition und die wollte der Trainer
auch für die neue Saison auf hohem Stand wissen. Nach zwei Wochen hatte man auch bereits das
erste Freundschaftsspiel in Hinterzarten II. Die Neuzugänge vom FC Neustadt II Björn Fischer
(Sturm) und Daniel Kapetanovic (Mittelfeld), vom SV St. Blasien Zgijm Selimi (Tor) und aus der
Jugend Noah Tritschler (Abwehr) fügten sich gut in die bestehende Mannschaft ein und man
erreichte ein 1:1. Die Weiteren nicht einfachen Freundschaftsspiele auswärts (FC Löffingen II –
Rasenplatz 2:4, SV Eisenbach – Dritter Kreisliga A 4:5) konnten sogar gewonnen werden.
 
In Eisenbach kam aus dem Urlaub Stefan Dias Cardoso (Sturm/ FC Neustadt II) verstärkend hinzu,
so dass man eine Offensive mit vielen Neuzugängen hatte, die aber trotzdem schnell gut
eingespielt war und viele Tore schoss. Die Defensive hatte diesbezüglich mehr Rotation, auch
aufgrund Urlaub und Verletzungen. So musste Torwart Domenico Waldvogel verletzt ersetzt
werden, was Neuzugang Zgijm jedoch sehr gut meisterte. Die Abwehr bildete sich um den jungen
Noah Tritschler, der sich die zentrale Abwehrposition in der Dreier-Kette erspielte. 
 
Die Vorbereitung verlief somit gut, es waren trotz Urlaubszeit durchschnittlich 20 Spieler im
Training und danach bis zu 28. Dadurch war natürlich die Trainingsqualität und der Trainingsspaß
erheblich höher als in der Vergangenheit.
 
Durch das Pokalspiel gegen den FC Triberg musste man einen kleinen Dämpfer hinnehmen, dass
man trotz zeitweise Überzahl mit 4:5 verlor. Volle Konzentration galt dem ersten Saisonspiel beim
SV Ewattingen, mit dem man neu in der Liga ist und auf dessen Rasenplatz man sich beweisen
musste. Der Rasen war dann leider eher ein Gemisch aus Rasen- und Hartplatz und sorgte dafür,
dass die spielerischen Qualitäten, die man sich in der Vorbereitung erarbeitet hatte nicht zeigen
konnte. Eine 2:1 Niederlage war die Folge. Wobei beide Gegentore Standardsituationen waren
(Elfmeter und Freistoß). Dies wollte man dann im ersten Heimspiel gegen den ebenfalls neu in der
Liga gelandeten FC Pfohren wett machen. Dies gelang auch auf spektakuläre Weise. Mit 7:2 gab
es ein Torspektakel (vier Tore Stefan Dias Cardoso) erhielt aber wieder zwei Tore durch Standards
(2x Elfmeter). Dies wollte man unbedingt in Zukunft verhindern.
 
Weiter ging es am 3. Spieltag nach Mettenberg. Auf dem großen Rasenplatz, mit meist nicht ganz
so gutem Wetter, gab es schon böse Niederlagen. Dieses Mal war es jedoch nicht der Fall, auch
weil Christian Seifried mit einem lupenreinen Hattrick den 3:0 Sieg sicherte. Dies sowie das erste
Ligaspiel ohne Gegentor oder Elfmeter wurde außergewöhnlich lange in Mettenberg gefeiert. Im
letzten Spiel in St. Blasien konnten beide Goagetter gemeinsame ihr Können zeigen. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten, mit zwei unglücklichen Gegentoren, konnte man einen souveränen
8:2 Sieg einfahren (4x Stefan Cardoso, 3x Christian Seifried, 1x Alex Pereira Do Cabo.)
 

Maik Löffler

 

Vorbereitungsbericht 2022/ 23                               Herren I
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Vorbereitungsbericht 2022/ 23                           Herren II

Da es im Training keinen Unterschied gibt und der ganze Kader zusammentrainiert sowie dass in

der Vorbereitung alle Spieler eingesetzt wurden, kristallisierten sich erst zum Pokalspiel die

Mannschaften heraus. Aufgrund dessen wurde auch vor dem Spiel ein Freundschaftsspiel gegen

die SG Friedenweiler/ Rötenbach II angesetzt, damit der komplette Kader Spielpraxis erhielt.

Musste man das erste Vorbereitungsspiel beim SV Eisenbach II noch mit 11 Spielern bestreiten

und dabei gegen den höherklassigen Gegner eine 2:4 Niederlage hinnehmen, konnte Neu-

Trainer Daniel Gutzweiler auf alle Neuzugänge Rafael Dias Cardoso, Hugo Mesquita Cardoso (je

SV Hölzlebruck II), Andre Mesquita Cardoso (FC Neustadt II) sowie Christoph Schuler und Tiago

Pereira Do Cabo (beide Neueinstieg) zurückgreifen. Das Spiel konnte klar mit 3:1 gewonnen

werden.

 

Auch die 2. Mannschaft profitiert qualitativ erheblich von den vielen Neuzugängen, dem dadurch

breiteren Kader und der Konkurrenzsituation. Musste die vergangenen Jahre immer wieder auf

Aushilfen und Spieler ohne Trainingsbeteiligung zurückgegriffen werden (Vielen Dank nochmal

für deren Bereitschaft), ist dies nicht mehr der Fall. Es gibt ein gutes spielerisches Niveau und

eine konstante Zusammensetzung der Mannschaft. Man konnte die Vorbereitung von Beginn an

bestätigen und gewann bei schwierigen Verhältnissen in Ewattingen mit 2:1. Auch das Heimspiel

gegen den FC Pfohren II konnte man mit 2:1 gewinnen und war somit kurzzeitig sogar auf Platz 1

der Kreisliga C. Matchwinner hierbei war Kevin Krieger mit dem verwandelnden Elfmeter zum

Sieg.

 

In seiner ersten Saison als Trainer könnte Daniel Gutzweiler vielleicht eine der Erfolgreichsten

der letzten 10 Jahre zu verantworten haben. Manche träumen schon davon, ihn in Leo Di Caprio-

Manier durch die Seestraße fahren zu sehen. Das Derby mit dem FC Neustadt II wird mit

Vorfreude erwartet.

 

Maik Löffler

 

 

 

Vorläufiger Kader des SV Titisee Herren I und II

 

Zgijm Selimi, Domenico Waldvogel, Lukas Reimann, Sebastian Steinhart

 

Andre Cardoso, Christian Egner, David Kreuz, Julian Schuler, Kevin Pfaff, Luis Melo, Markus

Rombach, Martin Dechant, Noah Tritschler, Philip Frölian, Pirmin Schwab, Satanon Jankaew

 

Carlos Mereiles, Christian Seifried, Christoph Schuler, Daniel Kapetanovic, Hugo Cardoso, Jorne

Schwab, Kevin Krieger, Levin Schwab, Mark Fehr, Matthias Seifried, Niklas Bombardi, Nuno

Meireiles, Rafael Cardoso, Samuel Borho, Vitor Rodrigues

 

Alex Pereira, Björn Fischer, Christoph Ehlert, Madou Saidykhan, Micael Do Cabo, Stefan

Cardoso, Tiago Pereira
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Vorbereitungsbericht 2022/ 23                             Frauen I

Die Saison 21/22 endete für die SVT-Damen 1 auf dem dritten Tabellenplatz, was leider nicht der
ersehnte Aufstieg hieß. Nichtsdestotrotz feierte man die tolle Saison und den Meistertitel der zweiten
Mannschaft beim Rundenabschluss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nach der Saison mussten wir leider auch unsere Trainerinnen Melli und Jackson verabschieden, denen
es zeitlich nicht mehr möglich ist das Traineramt auszuführen – Herzlichen Dank nochmals für die
Rückrunde mit euch! Außerdem möchten wir uns bei unseren Fans bedanken, vor allem den SVT
Herren, die uns immer unterstützen und selbst die weitesten Wege für uns auf sich nehmen – Danke!
In der Sommerpause wollten wir uns natürlich für die neue Saison fit halten und hatten Lust zu kicken,
daher haben wir beim Damenturnier in Gündelwangen mitgespielt und dieses auch gewonnen, was
anschließend auch gefeiert wurde.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
In die Vorbereitung zur neuen Saison startete man dann am 22.07.2022 mit dem neuen Trainer Stefan
Frei. Die vielen Trainingseinheiten auf dem Platz wurden durch Fitnesskurse mit Christina Antino
ergänzt, die uns einige Muskeln spüren lassen hat, die man sonst nicht kennt. In die neue Saison geht
es nicht nur mit neuem Trainer, sondern auch mit neuem Spielball. Hier bedanken wir uns herzlich bei
dem Spender Maximilian Wachsmuth.

In der Vorbereitung bestritt man dann Vorbereitungsspiele gegen den VfB Stuttgart 2 und den FC
Weisweil.
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SV Titisee – VfB Stuttgart 2
Zwei Wochen nach Vorbereitungsbeginn – sprich intensivem Training auf dem Platz, stand das erst
Testspiel gegen den VfB Stuttgart 2 für die 1. des SV Titisee an. Mit einem neuen Spielsystem gingen
alle hochmotiviert und voller Vorfreude in das erste Spiel. Das Spiel begann vorerst zurückhaltend aus
Sicht der Seemerinnen. Wenn Balleroberungen stattfanden, folgten leider direkt unnötige Ballverluste.
Außerdem war es ein sehr köperbetontes Spiel, seitens des VfB, und der SVT hielt auch hier nicht richtig
dagegen und ließ sich den „Schneid“ abkaufen. Somit ging der Gast aus Stuttgart in der 18. min mit 0:1
in Führung. Ca. 10 Minuten später erhöhte der VfB Stuttgart auf 0:2 (27. min). Nach einer kurzen
Trinkpause und einer kurzen Besprechung gelang es den Spielerinnen vom SVT Druck auf die
Abwehrkette des Gegners zu machen und den Anschlusstreffer zum 1:2 zu erzielen (Zimmermann/28.
min). Der SV Titisee war nun im Spiel. Die Unsicherheit der Abwehrkette des VfB wurde -durch den
richtigen Druckaufbau des SVT- größer und größer. Schließlich gelang Zimmermann kurz vor der
Halbzeitpause, durch einen direkt weitergeleiteten Pass von Lotta Kleiser, der Ausgleich zum 2:2 (35.
min). Kurz nach der Halbzeitpause setzte man sich gut über links außen durch und ein scharfer Pass in
den 5er-Raum erzwang ein Eigentor einer Stuttgarter Spielerin zur 3:2 (47. min) Führung des SVT. Die
Stuttgarterinnen kamen nicht mehr zum Zuge, denn die Seemerinnen übten weiterhin Druck aus und
ließen sich den Ball und die Spielfreude nicht mehr nehmen. Daraus resultierend traf der SV Titisee
binnen weniger Minuten zum 4:2 und zum 5:2 (Zimmermann/52./60. min). Zufrieden und mit etwas
weniger Tempo wurde 20 Minuten weitergespielt, bis sich eine Stuttgarterin durchsetzen konnte und zum
5:3 Treffer aufschloss (82. min). Damit wollte sich der SVT nicht zufriedengeben und knüpfte an die
letzten Kraftreserven, um nochmals nach vorne zu spielen. Schließlich traf Zimmermann in der 84. min
zum 6:3 und somit war der Deckel zu.
 
SV Titisee-FC Weisweil
An einem sonnigen und warmen Samstag stand das 2. Testspiel der Vorbereitung an und der SVT
empfing den Verbandsligist FC Weisweil. Der SVT benötigte einige Spielminuten, um richtig in das Spiel
zu finden. Allerdings bemerkte man, dass der Gast ziemlich unsicher spielte und die Aufteilung in der 4er
Kette nicht zu gelingen schien. Die Seemerinnen nutzten diese Gelegenheit und spielten sich schöne
Torchancen heraus und lagen nach 22. min schon mit 3:0 in Führung. (12./19./22. min/ Zimmermann).
Der SVT gab das Spiel nicht aus der Hand und ließ den Gegner nicht in´s Spiel kommen. Nach einer
schönen Passkombination verwandelte Spee, einen mit der Hacke zurückgelegten Pass, zum 4:0 im
Netz. (32. min). Kurz vor der Halbzeitpause gelang Zimmermann der Treffer zum 5:0 (45. min). Da der
SVT das Spiel in der Hand hatte, entschied man in der Halbzeit einige Wechsel vorzunehmen, um
Optionen und Möglichkeiten, für die kommende Saison, zu testen. Es fielen keine Gegentreffer,
allerdings auch nur noch ein Treffer seitens Titisee kurz vor Ende, durch Spee (80. min). Somit stand das
Endergebnis fest und der SV Titisee beendete das 2. Vorbereitungsspiel mit einem souveränen 6:0 Sieg.
 
SV Litzelstetten-SV Titisee
Früh morgens startete man den weiten Weg Richtung Konstanz zum ersten Pflichtspiel. Für die
Qualifikation im Pokal wurde die Mannschaft des SV Litzelstetten dem SVT zugelost. Durch einige
verletzte Spielerinnen und einige Urlauber hatte der SV Titisee die Breite des Kaders, die er sonst
aufweist, nicht zur Verfügung. Nichtsdestotrotz wollte man mit einem Sieg nach Hause fahren. Die
Seemerinnen hatten zu Beginn des Spiels sehr mit der Enge des Platzes zu kämpfen, trotzdem konnten
sie sich zwei, drei Torchancen erspielen. Sie gingen, durch einen wunderschönen Schuss ins linke
obere Eck von Knöpfle, mit 0:1 in Führung (21. min). Der SVT hatte den Gegner im Griff und ließ kaum
Torchancen zu. Leider konnte der SV Litzelstetten in Folge eines Eckballs, kurz vor der Halbzeit, dann
doch zum 1:1 ausgleichen (39. min/ Stietz).
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Nach der Halbzeitpause fand das Spiel lange Zeit im Mittelfeld statt und bot kaum Torchancen. In der 60.
min kombinierte der SVT mit einem Doppelpass wunderschön im Sechzehner und folglich konnte
Zimmermann auf 1:2 erhöhen. Es schien als gebe sich der SVT mit dem Ergebnisstand zufrieden und
entwickelte auch keine neuen Spielideen für einen weiteren Treffer. Der SV Litzelstetten zeigte sich
sichtlich motiviert, ließ nicht locker und belohnte sich schließlich mit dem 2:2 Ausgleichstreffer (75. min).
Es waren noch 15 Minuten zu spielen und eine Verlängerung wollte man an diesem heißen Tag
eigentlich vermeiden. Der SVT warf alles nach vorne und erspielte sich ein paar gefährliche Torchancen.
Winterhalder traf in der 80. min endlich zum erlösenden 2:3. Somit gewann der SV Titisee das
Qualifikationsspiel im Pokal mit 3:2 und kann sich nun auf die Herausforderung gegen den Hegauer FV
vorbereiten.
 
SV Titisee - Hegauer FV
Am Mittwoch ging es für unsere SVT-Damen zuhause im Pokal gegen die starke Oberliga Mannschaft
des Hegauer FV. Mit Zuversicht und guter Laune starteten die Damen in das Abendspiel. Der hohe
Druck der Hegauer, direkt zu Anfang, zwang die Mannschaft des SVT zu Fehlern, die in der 9. min schon
zum 0:1 Rückstand führten. Besser in die hohe Geschwindigkeit des Spiels rein gefunden, ergaben sich
immer mehr Chancen für uns. Mit einem guten Konter über das Mittelfeld, konnte Knöpfle den
Ausgleichtreffer in der 27. min erzielen. Das Spiel war offen, viele Zweikämpfe und viele Chancen auf
beiden Seiten führten dann zu einem weiteren Tor für Hegau. Der neue Spielstand war in der 27.min 1:2.
Zurück gekämpft und mit vielen Bällen auf unsere Stürmerin Zimmermann in die Spitze, schoss diese
den erneuten Ausgleich 4 Minuten vor dem Halbzeit Pfiff. Das Spiel ging nach der Pause spannend
weiter. Bis zur 80. min war trotz der vielen Chancen nichts mehr passiert. Dem hohen Tempo der
Hegauer, konnte unser SVT, in Richtung der letzten 10 Minuten, nicht mehr standhalten und kassierte
nach einem Eckball unglücklich das 2:3. In der 90. min machte Hegau den Deckel drauf und erhöhte auf
4:2. Danach war das Spiel zu Ende. Zufrieden mit ihrer Leistung gingen die Damen SVT an diesem
Abend in die Kabine.

 Am 19.09.2022 startete dann endlich die Saison 22/23 mit dem Spiel gegen den TuS Bonndorf.
 
TuS Bonndorf – SV Titisee
Gegen die, wie erwartet, tief stehende Bonndorferinnen taten sich die Seemerinnen in der ersten
Halbzeit enorm schwer. Die Fünferkette des TuS war fast nicht zu überwinden und man konnte kaum
den Schnelligkeitsvorteil ausnutzen. Einige Chancen konnte man sich aber doch herausspielen, welche
aber nicht genutzt wurden. Und so ging es mit dem 0:0 in die Pause.
In der Halbzeit stellte Frei deshalb auf eine Dreierkette um, um den Druck nach vorne zu erhöhen und die
Bonndorferinnen weiter unter Druck zu setzten. In der 55. min zahlte sich diese Umstellung schon aus.
Winterhalder erlöste die Seemerinnen mit einem sehenswerten Treffer aus 22 Meter. Nur drei Minuten
später konnte sich Zimmermann auf der linken Seite durchsetzen und spielte den Ball vors Tor. Der
Torabschluss durch Gfrörer wurde vom Torwart abgeblockt und Knöpfle versenkte den Ball anschließend
zum 0:2 im Netz. Ein paar Minuten später konnte man sich auf der rechten Seite durchspielen und
Kleiser konnte zum 0:3 Endstand erhöhen.

 
Wir blicken motiviert auf die neue Saison, die hoffentlich weiterhin siegreich und erfolgreich verläuft. Wir
freuen uns auf eure Unterstützung, viel Spaß, schöne und spannende Spiele!

 
Mit dem ersten Sieg im Gepäck geht es nun am 25.09.2022 um 15:00 Uhr zuhause gegen den SV
Litzelstetten. 

 Celina Spee, Hanna Zimmermann, Corinna Gfrörer
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Vorbereitungsbericht 2022/ 23                          Frauen II

Die Vorbereitung der Seemer Damen 2 startete mit einem Neuzugang im Trainerteam. Martina

Erne wird in dieser Saison von Manuel Friedrich unterstützt und zusammen haben die beiden ihr

Team ziemlich ins Schwitzen gebracht. Auch das Team hat Zuwachs bekommen, aus der

Jugend kommen einige motivierte Spieler hinzu und ehemalige Spieler haben ihren Weg zum SV

Titisee wieder gefunden. Gemeinsam starteten sie in die Vorbereitung und diese war für die

Spieler nicht ganz ohne. Da die zweite Damenmannschaft in der vergangenen Saison noch auf

9er Feld spielte, musste die Mannschaft ordentlich an Kondition zulegen. Egal ob Runden um

den See oder Parcours auf dem Platz, die Mädels haben stets ihr Bestes gegeben, um sich auf

das 11er Feld vorzubereiten. Neben diesen Laufeinheiten hatten die beiden

Damenmannschaften auch einige Fitnesskurse mit Christina D´Antino.

 

Nach einer starken Vorbereitung stand nun das erste Freundschaftsspiel gegen die SG

Buchenbach an, welches leider mit 1:4 verloren wurde. Die Torschützin in diesem Spiel war

Fiona Rombach. Das Ergebnis war zwar kein Grund zum Feiern, jedoch hatten sie Seemer

Damen ein Fest in Sicht, was die Stimmung wieder hob. Die Hochzeit unserer Anne stand vor

der Tür. Am 27.08.22 hatten die Damen des SVTs die Ehre bei diesem Ereignis Spalier zu

stehen und ihr Teammitglied an diesem besonderen Tag zu begleiten.

 

Nach der gelungenen Feier mussten sich die Damen schnell wieder konzentrieren, denn das

nächste Vorbereitungsspiel stand auf dem Plan. Am 31.08.22 spielte der SV Titisee gegen die

SG Löffingen/Reiselfingen. Auch dieses Spiel wurde leider verloren. Mit einem 1:2 gewann die

Spielgemeinschaft und Emma Borrmann schoss in diesem Spiel das Tor für die Seemer. Im

letzten Spiel der Vorbereitung, gegen den FC07 Furtwangen, sollte noch ein Sieg eingespielt

werden. Sie starteten motiviert ins Spiel und waren darauf aus, als Sieger vom Platz zu gehen.

Es war ein sehr körperlich betontes Spiel, doch die Seemer Damen konnten sich gut behaupten,

sodass das Spiel nach 90 Minuten mit 1:2 gewonnen wurde. Die Torschützen in diesem Spiel

waren Erika Birkle und Lotta Kleiser. Nach diesem erfolgreichen Tag für die Mädels, feierten sie

nicht nur das Spiel, sondern auch das Ende der Vorbereitung.

 

Mit dem Beginn der Saison erwarten die Seemer Damen den FC Pfohren zum Pokalspiel am

10.09.22. Die Mannschaften waren die erste Halbzeit über gleich auf und hatten beide gute

Chancen, aber keiner konnte ein Tor erzielen. In der zweiten Halbzeit hat der SV Titisee zwei

mal nicht gut aufgepasst, sodass der FC Pfohren zwei Tore erzielen konnte. Nach der 0:2

Niederlage und dem Ausscheiden aus dem Pokal, hatten die Damen die Köpfe jetzt frei für die

Runde und waren guter Dinge eine tolle Saison zu spielen.

 

Erika Birkle
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Sonderbericht Turnier Salem                           F-Jugend

Martin Dechant und ich (Michael Winkelmeier) versuchen der F-Jugend Fußball spielen näher zu

bringen, den Spaß mit dem Ball, gemeinsam verlieren und gewinnen, spielen im Team,

gegenseitiges Vertrauen zu vermitteln. Im Vordergrund steht immer Spaß und lernen durch

Spaß. Bewegung und austoben ist ein wichtiges Element. Heute würde man sagen

„Stressabbau“, leider auch schon in diesem Alter. Die Spieltage waren mal so, oder besser.

Wichtig für uns ist der Spaß den die Kids dabeihaben. Zielsetzung war für diesen Abschluss

Spaß zu haben, etwas anderes zu tun, die Eltern mit einzubeziehen, Gemeinschaft zu erleben.

Was voll gelungen ist.

Das ist unsere Philosophie in der Jugendarbeit des SV Titisee. Bei den Einladungen zu

Turnieren ist mir der FC Rot-Weiss Salem e.V. aufgefallen. Nach Rücksprache mit den Eltern

also auf an den Bodensee. (16.7.-17.7.2022) Es war insofern ein Erlebnis, dass wir gegen

unbekannte Mannschaften gespielt haben, zelten konnten (für einige zum ersten Mal) und für die

Eltern seit langer Zeit wieder mal. Das Zelten auf dem Sportgelände war ein absolutes Highlight

für die Kids. Man sollte nicht glauben, wie viele Kids in ein 4-Mann-Zelt passen. Alleine der Auf-

und Abbau der Zelte war super.

 

Es waren 28 F-Jugendmannschaften am Start und es wurde in 4 Gruppen gespielt. Insgesamt

waren 134 Mannschaften anwesend von der B-Jugend bis zu den Bambinis. Wir haben dieses

Turnier zwar nicht gewonnen, sind aber auch nicht Letzter geworden. Jeder kam zum Einsatz

und jedes Kind hat als Dankeschön für seinen Einsatz einen kleinen Pokal (anstelle einer

Medaille) erhalten.

Der Badesee (Schlosssee – angrenzend an das Sportgelände in Salem) hat zum Abkühlen und

zur Erholung beigetragen. Es tat gut, da das Wetter auch gepasst hat. Es war sehr warm und

deshalb auch Respekt für das Durchhalten aller Beteiligten. speziell an die Kids. Für das leibliche

Wohl wurde bestens gesorgt. So gab es ein warmes Abendessen, diverse Grillköstlichkeiten und

morgens ein üppiges Frühstück. Die Eisspende der Jugendabteilung wurde von allen nach dem

Turnier gerne angenommen. An dieser Stelle nochmals vielen Dank.

Hervorheben möchte ich sehr gerne das Engagement der Eltern. Wir hatten einen Zeitmanager

(Christian), der die Spielplätze ausfindig gemacht und in den Pausen immer ein Schattenplätzle

gefunden hat. Eine Saftschupse (Andi), Name Saftschupse wurde abends kreiert. Er hat immer

dafür gesorgt, dass die Trinkflaschen bei den Spielern sind. Mit Mia (Schwester von Ella F-

Jugend) haben wir während des Turniers eine Physiotherapeutin gefunden, welche die Spieler

vor den Spielen aufgewärmt hat. Fand ich superklasse und vielen Dank. Ebenso die Bereitschaft

von Ellas Eltern, welche mit dem Wohnwagen angereist sind, Campingstühle bereit zu stellen.

Ihr seid wie alle anderen echt super drauf. Solche Menschen braucht ein Verein. Der Austausch

mit den Eltern empfand ich als sehr positiv, dass man sich ja auch nicht so kennt. Ich denke, wir

haben alle gemeinsam zu einem schönen Abschluss der F-Jugend Saison 2022 beigetragen.

 

Wir wünschen allen E-Jugend Aufsteigern viel Spaß und Erfolg und freuen uns sehr darauf den

nachrückenden Bambinis den Fußball und den SV Titisee etwas näher zu bringen.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle Beteiligten.

 

Michael Winkelmeier
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